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Apoll und Daphne 5

Typisch Männer …!
Apoll hat mit seinem Bogen gerade die riesige Schlange Python erlegt. Da erblickt er Cupido …

455

457

459

461

463

465

Delius hunc nuper, victā serpente superbus,

viderat adducto fl ectentem cornua nervo

»quid«-que »tibi, lascive puer, cum fortibus armis?«

dixerat, »ista decent umeros gestamina nostros,

qui dare certa ferae, dare vulnera possumus hosti,

qui modo pestifero tot iugera ventre prementem

stravimus innumeris tumidum Pythona sagittis.

Tu face nescioquos esto contentus amores

inritare tua, nec laudes adsere nostras!«

Filius huic Veneris »Figat tuus omnia, Phoebe,

te meus arcus« ait, »quantoque animalia cedunt

cuncta deo, tanto minor est tua gloria nostrā.«

Delius: Adj. zu Delos: der delische Gott; Apoll
hunc: gemeint ist Cupido (Sohn der Venus und 
Gott der Liebe)
serpens, ntis hier f.: Schlange
fl ectere: biegen
cornu, us n.: hier: Bogen
nervus: Sehne
lascivus: frech, übermütig
umerus: Schulter, Oberarm
gestamen, inis n.: Tracht, Bewaff nung
fera: wildes Tier
pestifer: Verderben bringend
tot iugera: so viele Morgen Land
premere: bedrohen
sternere, sterno, stravi: niederstrecken
tumidus: geschwollen
Pythona, Akk. zu Python
sagitta: Pfeil
fax, facis f.: Fackel (gemeint ist die 
Hochzeitsfackel)
nescioquos (Akk.): irgendwelche
esto contentus: sei zufrieden
inritare: verursachen
adserere: beanspruchen

fi gere: treff en, durchbohren
Phoebe: Vokativ zu Phoebus (Beiname von 
Apoll)
arcus: Bogen
quanto … tanto minor: (in dem Maße) 
wie … (um) so viel kleiner/geringer

Aufgaben zu Sprache und Texterschließung
1. Markiere Subjekte und Prädikate sowie die Konnektoren (d. h. Konjunktionen wie z. B. et und

Subjunktionen, also Nebensatzeinleitungen).
2. Markiere in Apolls Rede (V. 456–462) alle KNG-kongruenten Wörter.

Aufgaben zu Textverständnis und Interpretation
3. Fasse den Textabschnitt kurz in eigenen Worten zusammen. Beziehe dabei auch die Überschrift  

mit ein.
4. Arbeite heraus, wie Apoll im lateinischen Text charakterisiert wird. Belege deine Aussagen am Text. 

a. Wie wird Apoll direkt charakterisiert?
b. Wie verhält sich Apoll gegenüber Cupido?
c. Analysiere, wie die stilistische Gestaltung von Apolls Rede seine Aussage verdeutlicht: Wie stellt

er seine Tat dar, wie die von Cupido? (→ Stilmittel S. 64)
5. Beschreibe Cupidos Reaktion. Welche Folgen vermutest du?
6. Sucht nach möglichst treff enden Übersetzungen, die auch die Stimmung zwischen den beiden

wieder geben. Dann spielt die Szene auf Deutsch und/oder auf Latein nach.
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